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Herren Bezirksliga

TSV Obenhausen : SC Vöhringen 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

Rechtsteiner beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Obenhausen am Samstag, den 15. Oktober im 2.
Saisonspiel auf den SC Vöhringen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Berndl und
Rechtsteiner.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Berndl /
Rechtsteiner und Renz / Meier, ehe sich die Spieler des TSV Obenhausen mit 3:2 durchsetzen
konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Einen Zähler für das Team verpassten Chakroun / Berger bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Stecker / Giehle. Beim 3:1-Sieg von Schultheiß / Huber gegen
Brenner / Lamprecht ging nur Satz 1 verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Marcel Giehle zeigte Denny Berndl seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Ralf Rechtsteiner gelang es derweil Manuel Stecker zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Die richtige Taktik hatte
Hatem Chakroun beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Moritz Brenner von
Beginn an. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gottfried Schultheiß nachfolgend das Spiel, in
das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Lothar Renz abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 9:11, 11:9, 12:10, 11:2-Erfolg gegen Marcel Lamprecht kam
Andreas Huber nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit 3:
1 hatte Fabian Berger im Match gegen Erik Meier die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Recht kurzen Prozess machte wenig später Denny Berndl beim 3:0 mit Manuel Stecker und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Mit 15:13, 8:11, 11:9, 11:5 siegte Ralf Rechtsteiner gegen Marcel Giehle und gab dabei
nur einen Satz her. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Obenhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Herrlingen II am 22.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SC Vöhringen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen den
SSV Ulm 1846 III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Obenhausen

Doppel: Berndl / Rechtsteiner 1:0, Chakroun / Berger 0:1, Schultheiß / Huber 1:0 
Einzel: D. Berndl 2:0, R. Rechtsteiner 2:0, H. Chakroun 1:0, G. Schultheiß 0:1, A. Huber 1:0, F.
Berger 1:0 
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 SC Vöhringen
Doppel: Stecker / Giehle 1:0, Renz / Meier 0:1, Brenner / Lamprecht 0:1 
Einzel: M. Stecker 0:2, M. Giehle 0:2, L. Renz 1:0, M. Brenner 0:1, E. Meier 0:1, M. Lamprecht 0:1


